
 

 

 

 

 

 

Musikzüge:   Amstetten, Asselfingen 

Brass Band: Illerkirchberg 

SPZ:   Ulm / Lehr,  Westerheim 

SPZ / FZ  Munderkingen 

Hörnerzug:  Schelklingen 

FZ:   Obermarchtal 
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Kreisstabführer Alb-Donau 

 

Hans, Stierle Spielmannszug Ulm  10.03.1973 – 31.12.1983 

 

Rudolf, Brendle Fanfarenzug Asselfingen 01.01.1984 – 12.04.1986 

 

Manfred, Maier Fanfarenzug Munderkingen 13.04.1986 –heute 

 

e 

 

 



 

 

 

Unseren verstorbenen Musikerinnen und Musikern, sowie allen 

Feuerwehrangehörigen der verschiedenen Abteilungen 

 

 

In Ehrfurcht gedenken wir an unsere verstorbenen Kameradinnen und 

Kameraden, die sich der Freiwilligen Feuerwehr zur Verfügung stellten 

und ihrer Abteilung bis zum Tode die Treue hielten und viele persönliche 

Opfer brachten. 

 

Ihre Kameradschaft und Treue sei uns ein Vorbild 

 



 

 

 

 

Jahresbericht über das Musikwesen im 

Kreisfeuerwehrverband Alb-Donau für 

das Jahr  2022 

Liebe Freunde der Feuerwehrmusik,  

liebe Musikerinnen und Musiker.  

Das Jahr 2022 war gespickt mit vielen 

Höhen und Tiefen. Obwohl am 

Jahresanfang die Pandemie unseren Terminkalender immer noch 

kreuzte, konnten Veranstaltungen, Besprechungen und Übungsdienste in 

alt gewohnter Weise durchgeführt werden. 

Mit diesem Jahresbericht wollen wir uns wieder Zeit für einen Rückblick 

auf das vergangene Jahr nehmen, sich zu erinnern, aber auch einen 

Ausblick auf das bereits begonnene Jahr wagen.  

Liebe Feuerwehrmusikerinnen und Musiker, seit der Einführung der 

Statistik-Software auf der Homepage Feuerwehrmusik BW hat sich im 

Kreisfeuerwehrverband Alb-Donau die Einhaltung der Abgabefrist zum 

positiven umgewandelt. 

Alle acht Musikabteilungen halten den Abgabetermin seit fünf Jahren ein. 

Dafür ein herzliches „ Vergellt`s Gott!“ 

Die Jahresberichte, welche seitens der Musikabteilungen für das Jahr 2022 

erstellt wurden, ergeben folgendes Bild: 

 

 

 



 

 

 

Anzahl der Musikabteilungen im Land 149      
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Anzahl der Musikabteilungen im ADK 08 

Als Kreisstabführer  freut es mich natürlich, dass die Musikabteilungen im 

Bezirk Freiburg und Tübingen trotz Corona-Kriese , was die Anzahl der 

Musikabteilungen betrifft, gleich geblieben ist. 

Gleichzeitig mache ich mir Sorgen, dass im Alb-Donau- Kreis eine 

Musikabteilung mit der Feuerwehrmusik aufhören will. 

Lösungsmöglichkeiten werden gesucht und müssen gefunden werden. 

 

 

 



 

 

 

 

Musikabteilungen: 

Feuerwehrkapelle Amstetten           Musikzug Asselfingen

   
   

Brass Band Illerkirchberg   Spielmannszug Ulm - Lehr 

   

Musikzug Munderkingen   Hörnerzug Schelklingen 

  



 

 

 

Spielmannszug Westerheim                Fanfarenzug Obermarchtal  

  

 

Was sprechen die Zahlen? 

Angehörige Feuerwehrmusik gesamt:   199 - 22 

Auch wenn das ein Jahresbericht für 2022 ist, kommen wir am aktuellen 

Geschehen nicht vorbei. Das stellt die Musikabteilungen der Feuerwehren 

und deren Stabführer  weiterhin vor vielfältige Probleme. Die Pandemie  

war nicht das einzige Problem warum die Musikerinnen und Musiker aus 

den Musikabteilungen ausgeschieden sind. 

Wie halte ich das Abteilungsleben aufrecht? 

Deswegen sind alle -die Musikabteilungen, die Leiter der Feuerwehren und 

die Kommunen –gefragt, weiter nach Lösungen zu suchen. Die dürfen 

gerne kreativ und vielleicht auch mal unbürokratisch sein und über die 

Ortsgrenzen hinaus gedacht werden. 

In den acht Musikabteilungen sind 199 Spielleute aktiv, davon 88 weiblich. 

Bei den Musikerinnen und Musikern sind die Coronajahre  nicht spurlos 

vorüber gegangen.  

 

 



 

 

 

Waren es  in 2021 noch 221 Spielleute, so fehlen Stand heute 22 

Musikerinnen und Musiker. Bei den Frauen und Mädchen gab eine weitere 

Reduzierung von 14 Musikerinnen.  

Der Frauenanteil in den Musikabteilungen der Feuerwehren im Alb-

Donau-Kreis liegt bei 45%.  

Männlich bis 18 Jahren   Weiblich bis 18 Jahren  

   

Musiker ab 18-27 Jahren  Musikerinnen  ab 18-27
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Musiker über 27 Jahren  Musikerinnen über 27 Jahr

    

Musiker über 27 Jahren  Musikerinnen über 27 Jahr

    
    

Angehörige Feuerwehrmusik Angehörige Feuerwehrmusik 

Weiblich: 88 + 01 Jugendlich 39 
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45 

79 



 

 

Von diesen Musikerinnen und Musikern wurden im Berichtsjahr   129 

Gesamtproben mit 2062 Übungsstunden abgehalten. 

 

Während der Pandemie musste ein Großteil der Musikabteilungen immer 

wieder über längere Zeiträume ihre Aktivitäten einstellen oder digital 

fortführen. 

 

 

 

Als Kreisstabführer kann ich heute sagen“ Der Neustart Feuerwehrmusik 

im Alb-Donau-Kreis ist geglückt und die Musikabteilungen werden wieder 

das Niveau wie es vor dem Virus war, erreichen. 

 

 

 

 



 

 

 

Im Berichtsjahr 2022 sind die Musikabteilungen des Kreises bei 19 

musikalischen Einsätzen für die Feuerwehr unterwegs gewesen. Das sind 19 

mehr als im Vorjahr. 

Dabei wurden Feuerwehrveranstaltungen wie Jahreshauptversammlungen 

musikalisch umrahmt oder musikalische Events von den Musikabteilungen 

gestaltet. 

Neben der musikalischen Begleitung von Versammlungen und 

Veranstaltungen in den eigenen Gemeinden, wurden auch 28        

Auftritte bei kulturellen und gesellschaftlichen Anlässen durch die 

Musikerinnen und Musikern der Feuerwehren im Alb –Donau Kreis 

absolviert. 

Allen Kameradinnen und Kameraden in den acht Musikabteilungen 

möchte ich für die Probenarbeit und Auftritte meinen Dank aussprechen, 

besonders denjenigen, die mehr als das übliche Maß geleistet haben. 

Danken möchte ich auch den Zugführern und den Ausbildern an den acht 

Standorten für ihren Einsatz zum Wohle der Feuerwehrmusik sowie den 

Kommandanten der Wehren mit Feuerwehrmusik und dem 

Kreisfeuerwehrverband für die Unterstützung im Berichtsjahr. 

Bitte passt ihr auf euch auf. Bleibt weiterhin gesund. 

Ich freue mich auf ein persönliches wiedersehen. 

 

Munderkingen, 21.April 2023 

Manfred Maier,  

Kreisstabführer 

 



 

 

 

 

 

Feuerwehrmusik wieder auf Fastnachtszügen der Region unterwegs 

Nach zweijähriger Pandemiepause war es am vergangenen Wochenende 

wieder so weit. Bei strahlendem Sonnenschein zog es tausende Besucher in 

die Fastnachtshochburgen im Alb-Donau Kreis, Nachbarkreise und bis 

nach Köln. Farbenfrohe Kostüme und zahlreiche Musikgruppen aus nah 

und fern wechselten sich ab.Mit dabei waren auch die Musikerinnen und 

Musiker der Feuerwehren aus Ulm/Lehr und Obermarchtal.   

 

    
Spielmannszug Ulm-Lehr zum  SPZ Ulm-Lehr in Allmendingen 

Karnevalsbesuch bei Freunden    

Troisdorf 



 

 

 
Schlossgeistsuche  FZ Obermarchtal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Stabübergabe mit klingendem Spiel / Musikalischer Botschafter der Stadt 

 

 
Stabübergabe an 

Raimund de Francesco     Manfred Maier 

SPZ / FZ Überlingen      Ehrenstabführer 

 

Pressebericht: 23.05.2022 EHINGER TAGBLATT, von Amrei Oellermann 

 

Nach 33 Jahren an der Spitze der Feuerwehrmusik im Regierungsbezirk 

hat Manfred Maier den Stab an seinen Nachfolger übergeben – und das 60-

Jährige seines Musikzugs Munderkingen gefeiert. 

 

Am Samstag wurden in Munderkingen zwei Feste in einem gefeiert: Das 

60-jährige Bestehen des Musikzugs der Feuerwehr und die Verabschiedung 

des langjährigen Bezirksstabführers Manfred Maier, der den Tambourstab 

an seinen Nachfolger Raimund de Francisco übergab. 

Rund 240 Feuerwehrmusiker aus dem ganzen Regierungsbezirk erwiesen 

ihm die Ehre. 

 

 

 



 

 

 

 

Es begann in seiner Heimatstadt Munderkingen und dort sollte es auch 

enden: Vor 35 Jahren wurde Manfred Maier in der Donauhalle zum 

Bezirksstabführer gewählt, dem obersten Vertreter der Feuerwehrmusik 

im Regierungsbezirk Tübingen. Auf den Tag genau 33 Jahre später, am 1. 

November 2019, gab der mittlerweile 70-Jährige sein Amt an seinen 

Nachfolger Raimund de Francisco vom Spielmanns- und Fanfarenzug der 

Feuerwehr Überlingen ab. Eine offizielle Stabübergabe war coronabedingt  

bislang aber nicht möglich gewesen. 

 

Und so hatten seine Feuerwehrmusiker Maier zu einem „Kaffeekränzle“ 

am Samstag vor das Feuerwehrhaus in Munderkingen eingeladen. Maier 

kam – und wurde mit einem echten Familienfest überrascht: Rund 240 

Feuerwehrmusiker aus dem ganzen Regierungsbezirk haben Maier aus 

seinem Amt verabschiedet. 14 Spielmanns-, Fanfaren- und Hörnerzüge 

grüßten den scheidenden Bezirksstabführer mit einem 

kleinen Umzug; viele Kameraden überbrachten Grüße und Geschenke. 

Arrangement zum Geburtstag. 

 

„Dass es so aus dem Ruder gelaufen ist, da kann ich nichts dafür“, sagte de 

Francisco angesichts seines völlig überraschten Vorgängers. Das hätten die 

Feuerwehrmusiker ganz alleine vorbereitet. Das angekündigte Kranzbrot 

zum Kaffee gab es aber trotzdem – zum Mitnehmen, denn beim Fest reichte 

die Feuerwehr Munderkingen Rote vom Grill. 

 

 
 Ehrenstabführer mit VIP  Fahnenabordnung Munderkingen 

 

 

 



 

 

 

 

Großer Bahnhof für den scheidenden Bezirksstabsführer  

 

  
Spielmannszug Ulm / Lehr  Abordnung Hörnerzug Schelklingen 

  
Beifall von der Ehrentribühne  Applaus der Feuerwehr Munderkingen 

mit ihren Abteilungen 

 

 

Gefeiert wurde aber nicht nur der 

langjährige Einsatz Manfred Maiers 

für die Feuerwehrmusik: Der 

Musikzug von Maiers Feuerwehr 

Munderkingen wird heuer 60 Jahre 

alt. „Die Zeit ist wie eine Melodie, 

die vom Rhythmus der Jahre 

durchzogen wird“, philosophierte 

der amtierende Bezirksstabführer 

aus diesem Anlass. Mal erklinge sie 

in Moll, mal in Dur. Der runde Geburtstag des Munderkinger Musikzugs 

aber sei ohne Zweifel „ein Fest in Allegro“ – diese musikalische 

Vortragsbezeichnung fordert den Musiker auf, besonders fröhlich und  



 

 

 

 

heiter zu spielen. Auch ein Geschenk hatte de Francisco den Munderkinger 

Feuerwehrmusikern mitgebracht: einen Gutschein für ein auf das 

Ensemble abgestimmtes Arrangement eines Stücks nach ihrem Wunsch. 

„Vielleicht des Bozeners?“, fragte er und sorgte damit für reichlich 

Heiterkeit unter den Munderkinger  Feuerwehrmusikern. 

Was es damit auf sich hat, verriet Munderkingens Feuerwehrkommandant 

Joachim 

Enderle: Er habe seinem Musikzug einst ein Spanferkel versprochen, 

sollten sie für ihn den Bozener Bergsteigermarsch spielen, erzählte er und 

meinte. „Ich glaube, so langsam wird es ernst.“ 

 

Die Laudatio auf Manfred Maier teilten sich der baden-württembergische 

Landesstabführer Nico Zimmermann und Bürgermeister Michael Lohner. 

 

 Zimmermann illustrierte Maiers 

ehrenamtliche Leistung mit einer 

Rechnung: „Er blickt auf eine 

Amtszeit zurück, die länger ist, als 

der aktuelle Landesstabführer 

Lebensjahre hat.“ In diesen mehr 

als drei Jahrzehnten habe er die 

Feuerwehrmusik im 

Regierungsbezirk geprägt wie kein 

anderer – und als „Fotograf im 

Hintergrund“ zudem maßgeblich zur Dokumentation der Aktivitäten 

beigetragen.  

 

  

Lohner würdigte Maier als „ganz 

besonderen Menschen“. 1970 sei er in die 

Feuerwehr 

eingetreten, 1975 zum Musikzug gekommen. 

Von 1981 bis 2016 leitete er den 

Musikzug der Feuerwehr Munderkingen, 

bis heute ist er Kreisstabführer und Ehren- 

Bezirksstabführer. Großen Wirbel um seine 

Person habe Maier nie gemacht. 



 

 

 

 

 Er habe im Hintergrund gewirkt, aber stets gewusst, worauf es ankommt. 

„Der Musikzug ist sein Kind bis heute“. Manfred Maier selbst wollte dem 

nicht widersprechen. „Seit meiner Kindheit ergriff mich die Faszination, 

die von Kapellen im Gleichschritt des Traditionsmarsches ausgeht“, sagte 

er in seiner Rede. Das Zeremoniell und die Musik ergriffen seine Seele und 

„nicht weniger wichtig ist die Kameradschaft im blauen Rock“. Seine 33-

jährige Amtszeit sei „wie im Flug“ vergangen und war als musikalische 

Botschafter der Feuerwehr und der Donaustadt Munderkingen unterwegs“, 

sagte er an die Kameraden gerichtet.  

 

Seit 60 Jahren gebe Munderkinger Feuerwehrmusik Halt und Hoffnung 

und sei Ausdruck von Lebensfreude und Glück. 

 

 
 

Seinem Musikzug Munderkingen überreichte er in seiner Funktion als 

Kreisstabführer 

eine Urkunde zum 60-jährigen Bestehen. „Seit sechs Jahrzehnten seid ihr 

als musikalischer Botschafter der Feuerwehr und der Stadt Munderkingen 

unterwegs. 

 

 



 

 

 

 

Musikalische Grüße zum Abschied und Standkonzert zum 60. Geburtstag 

 

 
   

 

 
Bodenseekreis: Kehlen, Markdorf und Überlingen 

 

 

SPZ Westerheim 



 

 

 

Spielmannszug Ulm / Lehr 

 

Weihnachtliche Klänge beim Laternenlauf und Adventskonzerte der 

Musikabteilungen im Alb-Donau-Kreis 

  
 

Laternenlauf in Amstetten 

  

 



 

 

 

 

Weitere Highlights der Musikabteilungen 

 

Fanfarenzug Obermarchtal 

 

Pfifferdaj Ribeauville (Frankreich), 04.09.2020 

Nachdem der Pfifferdaj 2 Jahre Coronabedingt ausgefallen war, haben wir 

dieses Jahr wieder an dem bunten Umzug Teilgenommen. Die Rede war 

von fünfstelligen Zuschauerzahlen und das bemerkte man auch. Obwohl 

wir die letzte Laufnummer waren saßen die Leute wieder 3-Reihig den 

ganzen Umzugsweg entlang und noch darüber hinaus. Nach dem Umzug 

mussten wir uns direkt wieder auf den Heimweg machen, da der Umzug 5 

Stunden dauerte. Trotzdem war es wieder ein schöner Ausflug mit vielen 

Eindrücken. 

 



 

 

 

Feuerwehrkapelle Amstetten 

 

Wir waren heute zu Gast beim Dorffest in Schalkstetten. Von 13.30Uhr bis 

17.30Uhr durften wir dort endlich mal wieder mit unserer Musik 

unterhalten, welche großen Anklang beim Publikum fand. Es war ein toller 

Auftritt und es war schön endlich wieder vor Publikum zu spielen. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Spielmannszug Ulm - Lehr 

175 Jahre Feuerwehr Ulm 

Am Sonntag, den 22. Mai 2022 fand im Rahmen des 175-jährigen 

Jubiläums unserer Ulmer Wehr, ein „Tag der offen Tür“ auf der 

Hauptwache in Ulm statt. Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte man 

eine überwältigende Zahl von mehr als 12.000 Besuchern.  

Neben einer riesigen Fahrzeug- & Geräteaustellung, zahlreichen 

Vorführungen der aktiven Einsatzabteilungen, der Jugendfeuerwehr, 

Höhenrettung oder Rettungshundestaffel durften wir als Spielmannszug natürlich 

auch nicht fehlen. Musikalisch umrahmten wir die Ansprache unseres 
Oberbürgermeisters Gunther Czisch und Feuerwehr Kommandant Adrian Röhrle. 

 
 


